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Der Geizhals bleibt im Tode karg

Der Hund und das Pferd

gierigste von allen Hunden
Packan so glaub ich hieß man ihn
Harr einen Habersack gefunden
Er leqte sich darüber hin
Ein Gaul litt bittern Hunger aber
Packan der Filz besaß den Haber

Ach sprach das magre Pferd zum Hunde
Erbarme dich doch meiner Noch
Hier steh ich schon so manche Stunde
Und habe weder Heu noch Brod
Co bat der Gaul um Mitleid aber
Packan verblieb auf seinem Haber

XI Jahrg 0 Hat
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Hat nicht der Mensch zum Ebenvilde
Der Treue dein Gesblechr ersehn
Und sollte denn zu deiner Milde
Umsonst der arme Bruder sich
So schmeichelte der Klepper aber
Packan umarmte seinen Haber

Der Gaul fahrt fort Ich weiß der Haber
Gehöret zwar so wie es scheint
Nach allein Rechte dir wie aber
Du issest ihn doch selbst nicht Freund
So bündig sprach der Arme aber
Packan umfaßte seinen Haber

Jetzt war der Gaul des Bittens müde
Und hub ergrimmt zu drohen an
Verdammter Geiz Krieg oder Friede
Bedenk daß ich dich rödten kann
So drohete der Klepper aber
Packan hielt fest an seinem Haber

So blieb er starr und stierend liegen
Und hütete des Pferdes Blick
Und sah mit gierigem Vergnügen
Auf seinen vollen Sack zurück
So pflegt er feines Schatzes aber
Bald lag er todt auf seinem Habcr

Suchst du die Habsucht zu bekehren
Fluch und Enterbung ist dein Lohn
Ihr find der Weisheit heil ge Lehren
Natur und Gott ein Spott und Hohn
So laß dem Geiz sein Geld es labe
Wofern es mag ihn auch im Grabe

Krumm acher

II



Zwanzigstes
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Edle Sparsamkeit

Mattinson war Pf irrer der Pfarrkirche zu
Petersdale in Wcstmoreland sechzig Jahre lang sein
jährlicher Gehalk War in manchen Iahren nur 12 Pf
Sterling stieg aber niemals höher als 16 Pf Sierl
Mil dieser geringen Einnahme versorgte er dennoch
ganz gemächlich eine Frau und zeugke und erzog vier
Kmder Als Pfarrer seines Kirchspiels begrub er seine
Mutler und traute nachher bey einer zweyten Hcirath
seinen eignen Vaiec er conjnmirre seine nachmalige
Frau und prokiamirte seine eigene Heirath er con
fiemirte und verheirathete seine drey Zöchter seinem
einzigen Sohn gab er eine so ausgezeichnet klassische
Bildung daß er aus dem Vaterhaus sogleich eine
Universität beziehen konnte Der ehrwürdige Alte
lebte 90 Jahr und starb 1786 allgemein geliebt
von seinen Pfarrkindern und nachdem er ein Vermö
gen von IOOO Pf Sterl erübrigt hatte Sein Sohn
ist jetzt Vorsteher einer gelehrten Schule zu Lvwther

IZl

Charade
jüngst in des Sommerabends Schwüle

Umfing mich sanft des Ersten Kühle
Am Schmerlenbach bey Mondenschem
Es wiegten mich die sanften Töne

Des Ganzen und des Abends Schöne
In süße Phantasten ein

Ich
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Ick schaute auf die Silberwellen
Ich horchte auf das süße Schwellen
De holden Tons der leis und dang
Vom Schilf zu mir herüber klang
Da senkte sich von Abendlüften
Umspielt und von den Blumendüften
Herbeygelockr schnell eine Schaar
Von Thierchm wie sie dir das Paar
Der letzten Sylben nennt und stach
Und schreckte mich aus meinem Traum
Und trieb mich aus dem freyen Raum
Der Abendluft ins Schlafgemach

Chronik der Stadt Hallt
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Machste Mittwoch versammelt sich das Allmosw
colteglum in Verbindung mit der Gesellschaft freu
williger Armenfreunde in der Commissions Stube des
großen Municlpalitäts Gebäudes

Milde Beytrage
1 In einer Prozeßangelegenheit sind an Zeuge

gebühr des Hrn Obrist v K durch Hrn L von eineir
Königl Westphäl Distrikts Tribunal abgeliefert
Cour z Thlr

2 Bey einer vergnügtenHochzeitfeyer am i M

May 4 Thlr 6 Gr
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Anzeigen und Bemerkungen
die Freyschule im Waisenhause betreffend

4 May wurde in Gegenwart mehrerer Eltern
und anderer Freunde und Gönner des Schulwesens
die halbjährige Prüfung der Kinder in der Freyschule
gehalten Am Schlüsse dieser Schulfeyerlichkeit wer
den schon seit einigen Jahren nach dem Vorgange
des seligen Stifters unsers Waisenhauses außer man
cherley Geschenken an Büchern Sckreibmakerialen
Kleidungsstücken c auch Milchbrodte unter die Kin
der vertheilt um ihnen die Freude des Tages der ja
für viele der einzige Festtag im Jahre ist zu erhöhen
und zugleich die fleißigen und wohlgesitteten aufzumun

tern Außer dem was die wohlthatige Anstalt selbst
dazu beyträgt erhalten wir diese milden Gaben gro
ßcniheils von edeln Kinderfreunden unsrer Stadt
Wir mögen zwar weder hier noch irgendwo die Namen
dieser Edlen die dem Stifter an Liebe so ähnlich
sind nennen denn das wollen sie selbst nicht auch
sind sie uns zum Theil ganz unbekannt Aber dies
auch zu wohlthätigen Zwecken bestimmte Blatt mag
wenigstens die öffentliche Anzeige von dem geben wo
mit sie die Kinder der Armuth erfreut haben da sie
zugleich ein sprechender Beweis ist daß selbst nah
rmigelose Zeiten wie die unsrigen sind die echte
Wohlthätigkeit nicht ermüden können

Hr I Bnn 4 Gesangbücher Hr O I Kr
6 dergl durch denselben 4 dergl und 7 Paar wollene
Snümpfe Hr I Kn 2 St Schreibe ücher und
die Besorgung des Bandes von 25 Gesangbüchern

z 8r
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F Pfg 2 Zhlr Fr Kk Thlr durch Hrn Inr Bgn
8Gr Henr Wbr l Paar wollene Strümpfe 8 Gr
und eine B bel E P eine Bibel und ein Gesangbuch
Doc Kwf 8 Gr von erspartem Taschengelde Mad
Gd 4 Mntzenfl ckchen mit Zubehör Mad Srng

Halstücher Fr P Nde iTh r Fr Zpe i6Gr
Fr Eg i Gesangbuch l Schürze und l Halstuch
Hr I Paar Beinkleider und i Weste Mad H
Z H isrücker und 2 Paar Beinkleider ein Ungen
8 Bund Schrelbfedern vom WH 50 ungeb Ge
sanqd Her 24 AGCBücher 12 Bibeln und 6 neue
Aestawe ne Mad Nels 4 Gr

Wohl wissend daß dem guten Menschen das in
nere B ivtt ts pn reichlicher lehnt als selbst der Dank
aus dem Munde der Kmderz erlauben wir uns nur
noch hicr Einiges über den Gebrauch des Empfan
gen zu veme u r oyne es zu versuchen den lief
empfunden n Dank der Unmündigen auszudrücken

1 Von dem baaren Gelde sind 8 Gr auf das
ausdrückliche Verlangen des Gebers dem fleißigsten
Mädchen emgek ändigt worden 5 Thlr betrugen die
Kosren für dieMilchbrödtchen Für die übrigen 8 Gr
sollen noch einige Gesangbücher gebunden werden

2 Da wir bishex oft die traurige Erfahrung
gemacht haben daß manche Kinder nicht den rechte
Gebrauch von den ihnen geschenkten Büchern machen
sie wohl gar verkaufen und sich dann nicht wieder in
der Schule sehen lassen so soll von jetzt an Alles was

w r für diesen bestimmten Zweck erhalten ein Eigen
thum der Schule bleiben Die Bücher werden also
den Kindern die ihrer bedürfen bloß zum Gebrauch
in der Klasse gegeben ihnen nach dem Gebrauche
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wieder abgefordert und dann in einem besonderen
Schranke aufbewahrt Wenn es fernerhin wie wir
zutrauensvoll erwarten nicht an Beyträgen fehlt
so haben wir vielleicht bald die Freude auch für
unsre Freyschule eine kleine Gchulbiblwthek zu be
sitzen aus welcher den armen Kindern die sich keine
Nücher kaufen können die allernöthjgsten gereicht
werden können Und so wird endlich einmal einem
dringenden Bedürfnisse abgeholfen und den Lehrern
auch von dieser Seite die Arbeit erleichtert werden

z Sehr verdient würden sich edle Frauen be
sonders um die Mädchen machen wenn sie ihnen von
Zeit zu Zeit Materialien zu ihren Handarbeiten liefer
ten Sie können gewiß seyn daß der zweckmäßigste
Gebrauch davon gemacht wird Diese Materialien
Den den Kindern nicht nach Hause gegeben sondern
von der Lehrerin so lange sorgfältig aufbewahrt wer

den bis sie verarbeitet sind Das Geld das man
an Arbeitslohn freywllig geben will soll gesammelt
berechnet und zu Ende des halben Jahres unter die
Kinder vertheilt werden Dadurch würden sie sich durch
Arbeit schon etwas verdienen und zugleich was weit
mehr werth ist an Geschick und Arbeitslust gewinnen

Nach diesen Bemerkungen mag hier noch ein
kurzer Bericht von dem Zweck und Plan der
Schule einen Platz finden um zunächst die Eltern
der Kinder mit der Einrichtung dieser Schule näher
bekannt zu machen und ihr Verhältniß zu den übri
gen Schulen des Waisenhauses genauer zu bestim
men da man die richtige Ansicht davon noch hie
und da im Publikum vermißt

4 i Die
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1 Die Freischule im Waisenhaus ist
für die männliche und weibliche Jugend aus den un
teren arbeitenden und dienenden Standen unsrer Stadt
beftimmt und gehört also zu den niederen deutschen
Volksschulen Schon ihr Name sagt daß der Un
terricht darin unentgeltich ertheilt wird

Seit dem I 1806 macht diese Schule eine besondere
für sich selbst bestehende Anstalt aus und ist daher jetzt
eine von der Knaben und Mädchenschule mit der sie
vormals verbunden war durchgängig getrennte und gaiij
verschiedene Schule Seit 1809 gehören auch die Kinder
derArbeiter in den königl Salzkothen und die Currende
knaben zu ihr Nnr die Äiüder armer Eltern welche
die Schule nicht bezahlen können genießen die Wohl
that des freyen Unterrichts

2 Nach der Verschiedenheit der Geschlechter
besteht die Schule aus zwei Abtheilungen die
in allm Klassen und Lektionen von einander geschieden

sind und auch ihre eigenen Lehrer und Aufseher
haben

z Die Abtheilung für Knaben begreift drey
und die für M a d ch e n v i e r K l a sse n Zur unte
ren K asse gehören die Ankömmlinge zur mittleren
die ersten und zur oberen die geübten Leser und Lese

rinuen

4 Der Lehr stunden sind in jeder Klasse
täglich vier Vormittags von 8 10 und Nach
mittags von 1 z Uhr wozu für die Haliorenkin
der und Cmrendeknaben von 10 11 noch eine
Privatle tion kommt

5 Die Lehrgegen stände sind in beiden Ab
theilungen die nämlichen In den Lehrplan der

mög
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möglichst einfach ist wird nur das aufgenommen
was der gemeinen Volksjugend zu wissen und zu
kennen wirklich nützt und frommt

6 Der Unterricht selbst geht nicht über die
ivissenswürdigsten und allernöthigsten Kenntnisse
aus der Natur und dem Menschenleben und über
die Fertigkeit des Sprechens Lesens Schreibens
und Rechnens hinaus Die Mädchen erhalten noch
eine besondere Anleitung zu Handarbeiten die
bei Knaben bekanntlich ihre eigenen Schwierigkeiten
hat so nöthig und wünschenswerth sie auch für diese
wäre

7 Der Zweck alles Unterrichts ist die Kinder
zu guten frommen und verständigen Mensche zu
bilden und sie auf ihren künftigen Beruf gründlich
vorzubereiten Religion und Sprache sind da
her die Hauptgegenstande des Unterrichts und Vi
b e l und Gesangbuch die täglichen Lehr und Lese
bücher

Nur Schade daß die Anschaffung selbst dieser unent
behrlichen Schulbücher durch die große Armuth der mei
sten Eltern so sehr erschwert wird Besonders fehlt es
och vielen Kindern an Schiefertafeln Und an Gesangbü

chern woraus in den Religionsstunden die Liederverse zum
Auswendiglernen gewählt werden Und doch wäre gerade
für diese Kinder eine Auswahl von auswendiggelernteir
Bibelsprüchen und Liederstrophen ein wahrer Schatz voir
kehre und Trost und unstreitig das Beste was sie ein
mal aus der Schule in das Leben hinüber nehmen wer
den Wie sehr ist daher zu wünschen daß gütige Men
schenfreunde den allgemeineren Gebrauch dkser Bücher
und vielleicht selbst die Einführung eines eigenen Lese
buchs ferner wohlthätig befördern mögen Die Erfül
lung dieser Hoffnung war den Kindern unter allen Exa

5 wen
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mengaben womit sie von wahrhaft edlen Kindersreunden
erfreut wurden die liebste weil sie ihnen ei vielseiti
ges Bilduiigsnilttel von bleibendem Werthe darbot

8 Neben dem Unterrichte ist die Gewöhnung
der Kinder an Ordnung Stille Reinlichkeit und
Sttsamke t die wichtigste Sorge der Lehrer Dazu
bedürfen sie aber dex treuen Mitwirkung gu
ter und verständiger Eltern Wenn sie diese
überall finden so w rd n auch die leider nur zu ge
rechten Klagen über unordentlichen Schulbe
such und übcr Mangel an Reinlichkeit die
ja auch dem ärmsten Kinde möglich ist bald von
selbst aufhören

Die Ausseher der Freyschule im Waisenhause

Z

Gebohrne Gnrauere Gestorbene in Halle c
April May ijjio

s Gevohrne
Marienparochie Den 4 May eine unehel T

Den 7 dem Bäckermeister Xvagner ein S Johann
Auaust Eduard Den 8 eine nnehcl T Deny
dem Connoirdiener Khrbarv eineT Christiane Frie
delike Mago isne Dem TuchmachermeisterDiet
mar em Ä Gustav Adolph Den 11 em
Knoofmacher Obermeister Ü amve eine T Auguste
B rcha Dem Buchdrucker oullie eine T, Jo
hanne Marie

Ulrichsparochie Den n März dem Lieutenant
v Marbact eineT LouiseHulda Den z Man
ein unebel S Den 5 eine unehel T Den r
ein unehel S

Moritz
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Moritzparockie Den May dem Maurerqes l en

Ecklicin ein S Friedrich August Den 7 dem
Steinmetzger Dächer ein S Friedrich W lhelm
Den lv dem Leinmebermeister/ rcn ein S Frie
drich Gustav

Klaucha Den 2 Man dem Bürger Vvidelm eine
T Johanne Justine Frieterite Den 4 vlin
Maurergesellen T nochei eine T Marie Sophie
Den 5 dem Bürger Opel eine T Marie Caroline

r Getrauet
Marienparochie Den 10 Mav der Victualien

hänbler Psmmer mit A iN Püsche geb I hrin
Den z der Seilermeister Wagner mit Lb G Zähler

Glaucha Den 11 May der Bürger Ralze mit G
T Stein geb Meiiing

0 Gestorbene
Marienparochie Den 5 Man des Tribunals

Prokurators Conrav Ehefrau alt Zo I z T lns
zehrung Den 6 der Peruquemacheryeselle Prciß
mann alt I Nervenschlag Des gewesenen
Unterofficier rvinrerflein T Johanne Dorothee La
roline Eleonore alt 2 M 1 W Keichhusten
Den 7 des Braumeisters Ruprecht Wirtive alt 75 I
ii M Entkläslung Des Schneidermeisters
Rnmpf T Dorothee Elisabeth alt l Jahr u Mon
Krämpfe Den U des Schneidermeisters Römer
nachgel T all 74 I z M Entkrästung Den
iO des Schneidermeisters Fricke Ehefrau alt z6 Z
Z M Auszehrung Den li des gewes Soldat
Reil S Johann Gottliev alt 2 I 7 M Pocken

Ulr chSparochie Den 12 May des Schneider
meisters Gcbmkel S Friedrich Ferdinand alt 1 M
i W z T Stickhusten

Moritzparochie Den 7 May ein unehel S olt
5 W 5 T Krämpfe Den v des Müchhändlers
Frieortch T Marie Rosine alt z M Steckstuß

Den
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Den lo der Goldarbeiter Frosch alt z I 4 M
1 W Nervenfitchcr Den z des Schuhmachers
MickeS Johann Carl Traugott alr tc M z W
Sreckfluß

D 0 mkirche Den y May des Strumpfwirkergesel
len Zboog S Carl Friedrich August alr 4 M 2 W
Kränipfe

Katholische Kirche Den 5 May der gewesene
Soldat Goppel alt 79 I Emkräsrung Den n
der Schaanvächler Richter alr 65 I Verstopfung

Neumarkl Den 7 May des Einwohners Hänerc
S Mariin Gortlieb alt 2 Z l M 2 W l T
Pocken Den 10 des Handarbeiters Hamtsw S
Ancon Carl Benjamin alt zW 1 T Sreckfluß
Den 2 des Strumpfwsrkcrges walrhec nachgel S
Johann Eotilieb alt 7 I Pocken

Glancha Den y May des Handarbeiters Rum er
T Marie C rijiiane Eiisabeih alr 4 Z Auszeh
rung Den 10 des gewej BrandlweinbrennerS
ZLlsteT Christiane Sophie alt y I Pocken
Den l des Bürgers Wilhelm Ehefrau alr I
Schluckseuche Den 12 des gnves Soldat Erpel
T Marie Christiane alt 61 Z Neivenfieber

Bekanntmachungen
In Folge höherer Verfügungen wird dem hiesigen

Publikum hierdurch bekannt gemacht daß von jetzt an
jeder Sleuerpflichtige seine Abgaben in jeder beliebigen
im Königreich Westphalen Cours habenden Kassenmünze
bezahlen könne sobald nur der zu entrichtende Betrag
in französischem Gelde erfüllt wird und daß wenn
auch der Steuerpfllchriqe vordem verpflichtet war in ei
ner bestimmten Münzsorte zu bezahlen dies fernerhin
nicht mehr berücksichtiget werden soll

Halle den 10 Mau 1810
S er Maire ver Sravt Halle

S r r e i b e r
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In allen Buch und Musikhandlungen ist zu habe

NeueSingschule für Kindernach den Grundsätzen einer leichten Lehrurl bearbeitet

vo

M C G HeringEin Beytrag zur Vermehrung häuslicher Freuden
für Eltern und Erzieher

4 Bändchen 4
Leirzig bey Gerhard Flej cher dem Jüngern isay

Preis z Thaler
Der große Werth einer für den schönen Gesang ge

bildeten Stimme ist unverkennbar Auch sind unsre
Sprachorgane die einzigen musikalischen Znstrumente
welche wir immer bey uns haben Durch vereinigten
Gesang können wir unsre geselligen Freuden ungemein
erhöhen und diesen Genuß des reinsten Vergnügens
kann jeder Vater und jede Mutter in ihrem Fam lien
kreise sich verschaffen wenn sie frühzeitig für die Ausbil
dung der Stimme ihrer Kinder sorgen Man darf
also hoffen daß dieses angezeig e Werkchen als die
Frucht einer mehrjährigen Erfahrung eine günstige Auf

nähme finden werde
Das Ganze besteht aus vier Bändchen Das erste

und zweyte davon enthält den methodischen Gang in auf
einander folgenden Beuspielen Das dritte und vierte
Bändchen eine Sammlung von Ladern welche auf die
vorhergehende Methode gebaut sich durch leichte an
genehme Melodien und im Tex e durch Vermeidung
alles Verführerischen und Unschicklichen zu Familien

gesängen der Kinder eignen
Obiges Wert ist in Halle in der Waisenhaus Buch

Handlung zu haben
Auf künftige Michaelis ist ein Laden welchen der

Gürtlermeister Zander bis dahin bewohnt wobey eine
Siube Küche und 2 Kammern alles zusammen zu

verMiethen Iohann Altmann
in der großen Klausstraße



z,8 Bekanntmachungen
Pränumerariona An elge

einer
neuen und wohlseilen Ausgabe

von
C F Sintenis

Verfasser des Elpizvns

Buch fürs Herzaufs ganze Jahr
q Bände gr 8 Mit i Kupfer

121 Bogen stark

Ein Werk welches als eigentlich fürs Herz eben
so sehr von K nnern ist anerkannt worden als es sich
dafür schon vielfältig bewahrt hak bedarf keiner Empfeh
lu g um so weniger da der Verfasser der in seinem
allgemein geschätzten Llpizon so manches zweifelnde
Herz über die höchsten Hoffnungen des Menschen über
die Hoffnung der Unsterblichkeit zur Gewißheit brachte
und beruhigte sein Recht ein solches Buch zu schrei
ben sattsam beurkundet hat Die wichtigsten und hei
ligsten Gegenstände des Glaubens der Hoffnung und
der Liebe werden h er dem Herzen nahe gebracht wel
ches zumal in schwer bedrückter Lebenszeit einen wal
tenden Gott eine weise Regierung und ewige helle
Aussichten unter so verwickelten Dunkelheiten sucht um
Ruhe und Trost Kraft zum Tragen und Handeln darin
zu finden Nicht ohne Gewinn wird der das Buch aus
der Hand legen welcher noch Anhänglichkeit hat an die
hohen Gedanken und an die heiligen Wahrheiten der
Religion Ihm ist eS geschrieben und sein Herz wird
sich durch dasselbe erleichtert erwärmt und ermmhigt
fühlen Zu Lieb und Leid in Freud und Schmerz wird
es den gottergebenen und religiös tugendhaften Sinn
pflegen und bewahren

Der PränumerationS Preis für alle 4 Bände ist
Vier Thaler Sächsisch oder 7 Fl 2 Kr Rheinisch

wofür
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wofür man das komplette Werk welches bereits die
Presse völlig verlassen hat sogleich erhält

Der Pränumerauons Termin dauert bis Ende
September 8lo

Gerhard Fleischer der Jüngere
Buchhändler in Leipzig

Obiges Wert ist in Halle in der Waisenhaus Buch
handlunq zu haben

Von D Gilly S Haudbuch der Landbaukunst
dessen beyve erste Theile bereits die dritte Auflage erlebt
haben erscheint bey uns im Laufe dieses Sommers der
dritte Theil in zwey Abtheilungen Bis zum Julius
kann bey uns auf die drey verschiedenen Ausgaben prä
numerirt werden Das Nähere besagen die weikläufti
geren Ankündigungen welche der Hallischen allgemeinen
Literatur Zeitung der landwirchschaf lichen Zeitung und
Deutschlands Kurier beygelegt woiden und welche auch
noch ünentgeldlich bey uns zu erhalten sind

Rengerfcke Buchhandlung
Auf den zten Zu dieses Jahres Vormittags um

iv Uhr sollen in der Behausung des Unterschriebenen
folgende Thal und Soolengüier aus freyer Hand ver
kaust werden

das halbe Koch zum Schaaf
2 das halbe Koch zum Fock n
z zehn und eine halbe Pfanne Deutsch
4 zehn Pfannen Guijahr
z ein halbes Quart Meteritz

Halle den iz May l8 o
Dr C Gckeuffelhnth

Gutes Stuhlrohr schönes Provencer Oel ge
sponnene und ungesponnene Baumwolle mehrere Sor
ten lose Tobacke das Pfund zu Z2 Loth und fast alle
Sorten Firbewaaren find zu billigen Preisen zu be
kommen bey Rande 5en and Sohn

wohnhaft am Markte in der Schmeerstra ße
Zweyjähn ge Lehmsteine stehen zu verkaufen bey

Schlegel im Krankenhause
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Anzeige Ich Endesunterschriebener zeige einem

geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hierdurch
ganz ergeben an daß ich in dieser Woche meine Farbe
rey vor daS Moritzthor in die gewesene Richtersche Farbe
verlegt habe Ich schmeichle mir mit der Hoffnung daß
mir das bisher geschenkte Zutrauen eines geehrten Publi
kums auch mit hierher folgen werde Ich werde nicht
ermangeln einem Jeden so viel als möglich nach Wunsch
zu bedienen in Rollen und Glätten in allen Farben
sowohl in Seide nebst Appratur wie auch Baumwolle
und Leinen auch Blau und Bumdruckerey Ich werde
dafür s rgen so prompt wie möglich und mit billigen
Preisen aufzuwarten

Färber August Haase
Ich zeige meinen Bekannren hiermit ergebenst an

daß ich den Unterricht im Stricken Nähen und Sticken
ferner fortsetze und bitte zugleich die werthen Eltern
welche mir ihre Kinder zuschicken wollen um ihr gütiges
Vertrauen Meine jetzige Wohnung ist auf der Ranni
schen Straße in der Rose eine Treppe hoch

S e e rv a l d i n

Es ist den i zren dieses MonatS vom Galgthore bis
zum Sattel ein z Ellen großes aschgraues Casimirtuch
mir einer gelben Käme verlohren gegangen wer es ge
funden hat beliebe es be ,m Faktor orgolv juri
am Waisendause gegen ein gm Trinkgeld abzugeben

iLrgebenlte e Auf den Sonniag Nachmit
tag als am 2c,sten d M wird in meinen Kasthofe eine
gvldne Uhr ausgespielt wozu Liebhaber hiermit ergebenst

einladet BückarvcPassendorf den 17 Ma y ic
E nein geehrten Publikum wird hierdurch bekannt

gemacht daß vom künftigen Sonntag als den 20 May
in Pulvetweiden in der goldenen Egge jeden Sonntag
und Mittwoch früh von 5 bis 7 Uhr Garrenmusik ge
halten weroen soll Auch sind daselbst einige Logis für
ledige Herren zu vermierhen Rüviger
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